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Abstract  
Under organic field conditions, the males of crosses of the Altsteirer breed with White 
Rock hens (ALT x WR) or with Ranger hens (ALT x RG) reached mean weights of 
2373.20 g and 2889.00 g, respectively, in the 18th week of life (LW). Slaughtered, ALT 
x WR roosters weighed 1441.80 g on average and ALT x RG weighed 2020.63 g on 
average at 18 LW. Selling prices of 13.50 €/kg for the ALT x WR and 10.00 €/kg for the 
ALT x RG generated income of 19.46 € and 20.21 € per rooster, respectively. In 
contrast, costs for feed and working time per raised chick were 13.91 € for the ALT x 
WR and 9.72 € for the ALT x RG. 

 
Einleitung und Zielsetzung  

In Deutschland sind einheimische Hühnerrassen in der Landwirtschaft kaum zu finden 
und stehen häufig auf der Roten Liste gefährdeter Nutztierrassen (BLE 2021). Deshalb 
wurde überprüft, ob die Erstellung von Kreuzungen mit Elterntieren aus der 
Wirtschaftsgeflügelzucht unter Praxisbedingungen wirtschaftlich ist. Arbeitszeit und 
Futter sind die Hauptkostenpunkte. Die größte Herausforderung ist die Vermarktung der 
Hähne. Kreuzungen mit White Rock Hennen zeigten bereits einen Wachstumsvorteil 
gegenüber Rassehühnern (Nolte et al., 2020). Die Rasse Altsteirer wurde im Rahmen 
des RegioHuhn-Projektes an legebetonte White Rock Hennen oder an mastbetonte 
Ranger Hennen angepaart und unter praktischen Bedingungen im Feld aufgezogen.   

Methoden 

In der Praxis wurden bei „Betrieb 1“ 169 Altsteirer x White Rock (ALT x WR) und bei 
„Betrieb 2“ 145 Altsteirer x Ranger (ALT x RG) gemischtgeschlechtliche Küken 
eingestallt. Die Betriebe erfassten von der 1. bis zur 18. Lebenswoche (LW) 
Gewichtsentwicklung, Schlachtgewichte, Futterverbrauch, Arbeitszeit, Kosten und 
Einnahmen. Die ökologische Haltung und die Mitgliedschaft bei einem Verband waren 
vorgeschrieben. Die Fütterung erfolgte teilweise mit hofeigenen Futtermischungen. 
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Ergebnisse und Diskussion 

Die Betriebe starteten mit einer unterschiedlichen Anzahl an Eintagsküken. In der ersten 
LW lag die Verlustrate von Betrieb 1 bedingt durch einen Stromausfall bei 15,39 % und 
die von Betrieb 2 bei 1,38 %, sodass beide Betriebe jeweils am Ende der Mastperiode 
143 Tiere ausstallten. Die Lebendgewichte der geschlachteten Hähne lagen in der 18. 
LW im Mittel bei 2373,20 g für die ALT x WR und bei 2889,00 g für die ALT x RG. Der 
Futterverbrauch lag je ausgestalltem Tier (durchschnitt beider Geschlechter) für die ALT 
x WR bei 11,04 kg und für die ALT x RG bei 11,63 kg. Betrieb 1 hatte dadurch 
Futterkosten von 8,11 € und Betrieb 2 von 6,31 € je Tier. Bis zum Ende der 18. LW 
fielen bei Betrieb 1 Kosten in Höhe von 5,80 € und bei Betrieb 2 von 3,41 € bei einem 
Stundenlohn von 15,00 € für den Arbeitsaufwand je ausgestalltem Tier (durchschnitt 
beider Geschlechter) an. Demgegenüber stehen die Einnahmen aus der Schlachtung. 
Die Ausschlachtung lag durchschnittlich zwischen 60,75 % und 70,12 % (Tabelle 1).  

Tabelle 1: Schlachtgewichte der männlichen RegioHuhn Altsteirer-Kreuzungen 
in der Praxis 

Angegeben sind die Anzahl der geschlachteten Hähne (n), Lebendgewichte (g), Schlachtgewichte 
(g) und die sich daraus ergebenden Ausschlachtungen (%) der RegioHuhn Kreuzungen ALT x WR 
und ALT x RG aus der Praxis in unterschiedlichen Lebenswochen (LW). 

Verkauft wurden die Hähne von Betrieb 1 für 13,50 €/kg und bei Betrieb 2 für 10 €/kg in 
der Direktvermarktung. In der 18. LW erhielt Betrieb 1 im Durchschnitt 19,46 € pro Hahn 
bei Gesamtkosten für Futter und Arbeitszeit von 13,91 €. Betrieb 2 erhielt 
durchschnittlich 20,21 € je Hahn bei Kosten von 9,72 €. 

Schlussfolgerungen 

Beide Betriebe konnten in Bezug auf gemischtgeschlechtliche Aufzuchtkosten einen 
Gewinn mit dem Verkauf der geschlachteten Hähne erzielen. Die Wirtschaftlichkeit der 
Aufzucht von Kreuzungshähnen der Reinzuchtrasse Altsteirer ist betriebsabhängig.  
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Kreuzung LW n Lebendgewicht Schlachtgewicht Ausschlachtung 

ALT x WR 18 50 2373,20 1441,80 60,75 

ALT x RG 17 10 2995,00 2100,00 70,12 

ALT x RG 18 32 2889,00 2020,63 69,94 
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